
FbendNusgabe
en

1 Seiblatt zu Nr 548 der Saale Zeitung

Halle und Umgebung
Halle den 22 November 19148

Aimtlicher Teil

Warnung
Jn ceradezu Unverantwortlicher Weiſe treiben gewiſſe licht

ſchene Elemente ihr Anweſen So wurde berichtet daß von einemSoldaten im Verein mit Zivilperſonen Erpreſfungen verſucht

wurden Bürger ſeid auf der Hut Die Vertrauensleute der Regimenter tragen am linken Unterarm eine von den
betreffenden Kommiſſionen geſtempelte ſchwarzrotgoldene Binde
Die Sicherheitsorgane weiſen ſich beſonders aus

Halle den 21 November 1918
Der Soldatenrat Halle

Jn den letzten Tagen iſ es wiederholt vorgekommen daß
Militär und Zirilperſonen welche beiPlünderungen uſw betroffen wurden ſich den
betr Sicherheitsorganen zur Wehr ſetzten Wir warnen noch
mals davor und haben die Poſten angewieſen in ſolchen
Fällen rückſichtslos von ihrer Waſſe Gebrauch zu machen

Halle den 20 November 1918
Der Soldatenrat

Sonderverteilung von Eiern in der fleiſchloſen Weoche Der
Verkauf wird am Sonnabend in der Talamtſchule fortgeſetzt
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der
Lebensmittelſcheine 8009 bis zurück 1 vormittags von Z Uhr
Für die Perſon eines Haushaltes wird ein Ei zum Preiſe von
42 Pfennigen abgegeben

Verkauf von Quark Am Sonnabend erfolgt der Verkauf von
Quark auf den Abſchnitt 4 des Einkaufſcheines über Molkerei
erzeugniſſe bei dem Milchhändler Schenkling Forſterſtr 38 und
bei dem Milchhändler Ende Delitzſcher Straße 10

Am Montag den 25 Rovember 1918 keine Sitzung der
Stadtverordneten

Lokaler Teil

Der Soldatenrat in Halle
hielt heute Freitag wieder eine Sitzung ab Der Vorſitzende
Leutnant Grun er berichtete zunächſt über ſeine Anweſen
heit in Magdeburg Dort hat er den Eindruck gewonnen
daß für den Soldatenrat in Halle das Heil von Magdeburg
nicht kommen werde Jn Magdeburg wurde mitgeteilt daß
wenn dort alſes ſo ginge wie in Halle dann würde man glück
lich ſein Beſtimmte Richtlinien die für den hieſigen
Soldatenrat maßgebend ſind ſind von Magdeburg nicht zu
erwarten ſondern der hieſige Soldatenrat werde nach ſeiner
pflichtgemäßen Ueberzeugung nach wie vor weiter verfahren

Weiter wurde die Löhnungsfrage behandelt Die
Löhnung iſt ordnungsgemäß angewieſen aber es fehlt an
Zahlungsmitteln Der Vorſitzende hat mit der Stadt
verwaltung von Halle ein Abkommen getroffen nach dem
dieſe ſtädtiſches Notgeld zur Verfügung ſtellt Ferner wird
die Kraftwagenkelenne hier behalten zur Abfahrt
von Eiſenbahngütern um rine Verſtopfung auf dem
hofe zu rerhüten Eine weitere Mitteilung des Vorſitzenden
geht dahin daß eine Sicherheitekompagnie des
Soldatenrates gebildet werden wird die für Sicherheit und
Ordnung ſoigt und deren Angehörige einen Löhnungszuſchuß
von 3 Mark erhalten Sie müſſen ſich aber verpflichten
längere Zeit bei der Truppe zu verbleiben

Hierauf wurde in die eigentliche Tagesordnung ein
getreten als deren erſter Punkt die

Pferdeverlänfe der Militärkommiſſion
behandelt wurden Es entſpann ſich hierüber eine ausge
dehnte Ausſprache Bemängelt wurde daß bei den bis
herigen Pferdererſteigerungen von Schiebern hochbewertete
Pferde erworben worden ſind zu Preiſen die den zehnten Teil
des wirklichen Wertes ausmachen Es handele ſich nicht nur
um die Durchführung der Demobilmachung ſondern am das
Gemeinweohl es handele ſich darum dem Kleinbauerntum
wieder Pferde zu verſchaffen damit es die Ackerwirtſchaft
fortführen kann Den Kleinbauern ſeien einſt die Pferde
zu ſehr niedrigen Preiſen abgenommen worden während
doch Großagrariern außerordentlich hohe Preiſe bezahlt wor
den wären Schließlich einigte man ſich auf die Wahl von
vier ſachverſtändigen Mitgliedern des Soldatenrates die zur
Demcbilmachungskonrmiſſion abgeordnet werden um Schie
bungen und Wucher bei den Pferdekäufen zu verhüten Dieſe
Abordnung ſoll aber in ſteter Fühlung mit der Reichs
kommiſſion verbleiben

Hierauf wurde über die Berechtigung des Sol
datenrats zur Beſchlagnahme von Waren
die zu Wucherpreiſfen erworben ſind beraten
Es handelt ſich um Waren die zu wucheriſchen Preiſen zum
Nachteii der Bevölkerung gehamſtert worden ſind Mancherklei
Einzelfälle wurden mitgeteikt U a ſind Schweine aus
Belgien eingeführt worden was aber nicht als beſonders
tragiſch angeſehen wurde Vedenklicher jedoch erſchien es daß
in einem hieſigen Hotel Schweine gehalten würden
deren Fleiſch den Eäſten markenfrei verabreicht werde Auf
dem Schlachthofe ſoll ſehr viel Fleiſch ab
handen kommen Nach längerer Erörterung wurde die
weitere Verſolgung dieſer Angelegenheit einer Sicherheits
kommiſſion die mit der Rechtskom miſſion in Verbindung tritt
überwieſen

Beſchloſſen wurde auf Grund beſtimmter Vorfälle daß
in den Kompegnien bei Verweigerung von Arbeitsleiſtungen
Löhnung und Verpflegung für dieſen Tag entzogen werden
Weiter ward bheantragt den Preſſeausſchuß zu beauftragen
nach jeder Verſammlung ein Mitglied des Soldatenrates zu
entſenden damit die Aufgaben des Soldatenrates dort ver
treten werden Ein Redner bemerkte hierzu Halle ſei
dank der Tätigkeit des Soldaten rates die
ruhige Stadtin Deutſchland Heilige Pflicht ſei
es nun Kaiſertum und Verfaßung auf die man vereidigt
worden iſt beſeitigt worden ſind das Vaterland zu ſchützen
Unter Wakßrung des demokratiſchen Charakters des Soldaten
rates wurde re m Vorſitzenden darauf hingewieſen es ſei nicht
Aufgabe des Soldatenrates amtlich ſich in den Verſamm
lungen vertreten zu laſſen zur Wahrung ſeines Standpunktes
in dieſer oder ſener Frage Dagegen ſtehe es jedem einzelnen
Mitgliede des Soldatenrates frei in die Verfammlungen zu
gehen um dert ſeine eigene Auffaſſung zu vertreten ob nun
Verſan mlung von den Anabhängigen von den Regierungs

ſozialiſten ren der fortſchrittlichen Volkspartei oder irgend
einer a deren Partei einberufen würden Der engere Ar
beiter und Soldatenrat hat die vollſtändige Verſammlungs
freiheit beſchloſſen ſo könne es auch keiner Partei verwehrr
werden für ſich zu werben Von mehreren Seiten wurde be
merkt die für heute Freitag von den Unabhängigen ein
berufenen Soldatenverſommlungen ſollten nicht der Auf
klärung der Soldaten über die Aufgaben der Demobil
machung ſondern einſeitigen Partei wecken dienen die ihrer
ſeits wieder nicht auf die Volfsherrſchaſt ſondern auf eine
einſeitige Klaſſenherrſchaft abzielen

Zum Schluß wurden noch militäriſche Einzelfragen die
aus dem So datenrate kamen erörtert 2

Kufruf
an die Bürserſchaft von Halle

Der Bürgerrat hat beſchloſſen für eine würdige Ausſchmückung
des Bahnhofs zu ſorgen und ferner denjenigen Soldaten die hier
untergebracht werden ſoweit als möglich eine kleine Gabe
Zigarren ufw zu übergeben Dazu ſind Mittel erforderlich Sie

werden ſicherlich reichlich fließen Srenden nehmen entgegen
Geh Rat Prof Dr Abderhalden Kaiſerplatz 5 und Magde
burger Str 21 Karl Delius Rudolf Haym Str 13 und Carl
Helm s Gr Brauhausſtr 17

Hervorgehoben ſei noch daß die Verpflegung der ankommen
den Soldaten auf dem Bahnhof in den bewährten Händen des
Vaterländiſchen Frauenvereins liegt Dieſer hat eine ganz her
vorragende Organiſation geſchaffen die während des ganzen
Krieges ununterbrochen die Anerkennung der vorbeireiſenden Sol
daten gefunden hat Freilich reichen zur Zeit des großen An
drangs die vorhandenen Nahrungsmittel nicht aus Vor allen
Dingen fehlt es an Kaffee Kaffee Erſat und an Brot Wer
von dieſen Dingen etwas erübrigen kann wird gebeten es direkt
der Ausgabeſtelle am Hauptbahnhof zuzuführen Zigarren uſw
können Masdeburger Str 21 abgegeben werden

Bisher ſind eingegangen
Bei Karl Helius RudolfHaym Str 13 Halliſche Malz

fabrik 200 Mk Direktor Reinicke 100 Mk A Huth 400 Mk Frau
Lüttich 20 Mk Frl Lüttich 20 Mk Oberzollreviſor Simon 10 Mk
Rentier Hoffmeiſter 10 Mk Knoche 20 Mk Delius 20 Mk Fried
mann Co 50 Mk eine hieſige Janung 300 Mk Kriegsſamm
lung der Reichspoſt und Telegraphenbeamten für den Bezirk Halle
500 Mk zuſammen 1650 Mk

Bei Profeſſor Abderhalden Kaiſerplas 5 Profeſſor
Winternit 50 Mk Katharing Zacher 10 Mk Meißnex Mübl
weg 22 20 Mk Schweſter Wilhelmine 0,50 Mk von Poſen 25 Mk
Fa Albert Ernſt 100 Mk Fa Guſtav Münzel 100 Mk v FLehmann 2000 Mk Fel Müller 1 Mk Frau Völkel 1 Wit Un
genannt 10 Mk Bernhard Moſt 100 Mk San Rat Gräfe 20 Mk
Geh Rat Roux 10 Mk Bruno Freytag 100 Mk Emil Bröſel
100 Mk zuſammen 2647,50 Mk

bei Carl Helm s Saale Zeitung Bankhaus Steckner
1000 Mk Statzlſchmidt 25 Mk Serauky 5 Mk Rittmeiſter Kobe
200 Mk Direktor Guſt Schacht 100 Mk Riebeck Montan 1000 Mt
Becker 5 Mk C F Ritter 100 Mk Ernſt Haabengier 300 Mk
Geheimrat Filting 20 Mk Halleſcher Bankverein von Kuliſch
Kaempff Co 1000 Mk von der Zentralgenoſſenſchaft Halle
ſowie geſammelt von ihren Begmten 468 50 Mk Schauſeil Co
50 Mk Ernſt Haaßengier Ev 200 Mk Zucgerraffinerie Halle
1000 Mk Profeſſor Dr v Lippmann 100 Mk Direktor Hans
Lamm 100 Mk zuſammen 5673 50 Mk

Jnsgeſamt bisher 9971 Mark

Walhalla Operetten Theater
Sah ein Knab ein Röslein ſtehn die neueſte Errungen

ſchaft des Walhalla Theaters iſt ein reizendes dreiaktiges Sing
ſpiel aus Goethes Jugendzeit deſſen Text von Wilhelm Jakoby
ſtammt und wozu H Spangenberg eine an der Hand von Volks
liedern noch etwas unſicher taſtende gleichwohl aber anſprechende
weil gefühlsechte Muſik geſchrieben hat Das Stück erinnert zwar
ſtark ans berühmte Dreimäderlhaus und hinſichtlich des Ver
aufs der Handlung fällt einem auch Altheidelberg ein doch iſt
es zehnmal beſſer als der landläufige Operettenkitſch mit ſeinem
Aufguß von Gefühlsheuchelei Der Jnhalt des Volksliedes Sah
ein Knab ein Röslein ſtehn iſt in dem Stücke dramatiſch ge
ſtaltet der Knabe Goethe bricht das Röslein Friederike Brion
und läßt es dann auf der Heiden verlaſſen ſtehn Der Goethe
Fritz Grüne rs war wie Goethe von ſich ſelbſt in jenen Jahren
ſagte noch etwas ſpatzenhaft zu ſalonmäßig glatt und farblos
guch ſtimmlich noch nicht fertig aber mit ſichtlichem Fleiß dabei
ſo daß er die Mangel ſicher leicht beſeitigen wird Am beſten
fand ſich Gertrude Walden mit ihrer Rolle der Friederike ab
deren ſchöne Stimme durch reizvolles Spiel wirkſam heraus
gehoben wurde Von den übrigen Darſtellern ſeien mit An
erkennung genannt Hugo Claus als Stoßkopf nebſt deſſen
Partnerin Mary Scha do w als Marei Ceorg Paulſen als
Rat Hutzler nebſt ſeiner Angebeteten Friti Printz Berndt
als Suſanne Willy Thielemann als Pfarrer Brion Joſepb
Firmans als Faktotum welch letzterer auch die Spielleitung
geſchickt gehandhabt hatte Stabmeiſter Friß Wenneis ſorgte
für flottes Zuſammenſpiel der Darſteller und Muſtker Das
vollbeetzte Haus ſah ſich aufs beſte unterhalten und dankte durch

lebhaften Beifall KaSchafft Wohngelegenheiten für die heimkehrenden Krieger
Jn Kürze werden tauſende heimkehrender Soldaten auch in unſerer
Stadt eintreffen Viele Alleinſtehende finden kein Heim und keine
Wohnſtätte vor Raſcheſte Hilfe tut not Deshalb ergebt an die
Bevölkerung der Stadt die dringende Aufforderung Schafft

Wohn gelegenheiten für die heimkehrenden Krieger Melret
ſchleunigſt möblierte Zimmer und Schlafſtellen m
ſtädtiſchen Wohnungsnachweis Gr Berlin 11 Erd
geſchoß rechts an Es iſt dringend notwendig daß Unterkunfts
gelegenheit geſchaffen wird Auch diejenigen Bürger bei denen
ein wirtſchaftlicher Zwang zur Vermietung nicht beſteht ſollten
Räume unbenuntzte Fremdenzimmer abtgeben
damit Zwangsmaßnahmen vermieden werden
Vordrucke für die Anmeldung ſind im ſtädtiſchen Wohnungsnach
weis und in den Polizeirevieren zu haben doch werden auch tele
phoniſche Meldungen Magiſtrat Wohnungsamt entgegen
genommen

Schutz vor Hungersnot iſt Aus den wenigen vorhandenen
Lebensmittelvorräten durch Kochkunſt mehr zu gewinnen an
ſtatt durch die allgemein verbreitete ſchlechte Kochmethode die von
Natur aus vorhandenen Fett und Nährwerte herauszu
kochen und ſo andauernd HKuaglität und Quantität der Koſt zu
vermindern Wie man das anſtellt zeigte Felicitas Ohaus
bereits in zwei Vorträgen anfangs November in der Saalſchloß
brauerei durch prakti ſche Kochvorführungen welche das allerhöchſte
Lob und den Beifall der ſehr zahlreichen Zuhörerſchaft fanden
Felicitas Ohaus hält ſie jett noch einmal zeigt auch wie ſie die
teuren Apparate koſtenlos aus den vorhandenen einfachſten Ge
rätſchaften wie z B aus einem alten durchlöcherten Topf zu
ſammenſteillt Da Felicitas Obaus auf eigene Koſten die Vor

träge diesmal veranſtaltet erhebt

Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domtkirchenchors ſtatt

ſie diesmal ein Eintrittsgeld

Freitag 22 Koven ber 1918

von 50 Pf Es ſei hiermit auf die Wichtigkeit der Sache hinge
wieſen Man verſäume nicht Sonnabend den 23 Montag den
25 Rov in die Saalſchloßbrauerei zu gehen zur Wiederholung
der Vorträge Siehe Jnſerat in dieſer Nummer

Der IV kommunale Bezirksverein hat heute abend 84 Uhr
im Hotel Continental Riebeckplatz 4 Monatsverſammlung mit
folgender Tagesordnung 1 Stellungnahme zum volitiſchen An
ſchluß an die freiſinnige Volkspartei 2 Vereinsangelegenheiten
Auch Gäſte und Damen ſind willkommen

Tie grgße Frauenverſammlung die am Sonntag nach
mittag ſtattfinden ſollte iſt des Totenfeſts wegen vertagt

en Sie wird erſt im Laufe der nächſten Woche abge
alten

Halleſcher Beamtenausſchußß Auf die am 23 November
im Gaſthof zum Schultheiß Merſeburger Straße ſtattfindene
Sitzung wird hierdurch hingewieſen Näheres ſiehe Jnſerat

Aus der Domgsemeinde Sonnabend 23 Nov abends 8 Uhr
findet zur Vorfeier des Totenfeftes in der Domkirche ein liturgiſcher

Die
Gemeinde wird dazu herzlich eingeladen

Eine größere Menſchenanſammlung entſtand in den
geſtrigen Nachm ittagsſtunden vor der Talamtſchule Eine
n die ihren Kinderwagen nebſt Kind kurze Zeit vor der
Talamtſchule hatte ſtehen laſſen fand bei ihrer Rückkehr
beides nicht wehr vor Die Sache klärte ſich ſpäter inſofern
auſ daß eine ar dere Frau in der Meinung daß der Wagen
ſtehen geblieben ſei dieſen mitnahm Die Mutter nahm
Kind und Wegen wieder in Empfang

Unfug Jn der vergangenen Nacht wurde am Schülers
hof eine große Schaufenſterſcheibe von einem unbekannten
Täter eingeſchlagen

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater gelangt heute Freitag die Oper Stradella

zur Exrſtaufführung Sonnabend wird Der Freiſchütz wiederholt
Am Sonntag abend Anfang 6 Uhr geht Richard Wagners
Lohengrin mit Frau Luiſe Modes Wolf vom Stadttheater in
eipsig als Elſa in Szene Montag Stradella

Verlegung Der für nächſten Montag angekündigte BeethovenAbend des Wille KQuartetts ſowie der am 29 November

fällige zweite volkstümliche Kammermuſik Abend des Schachte
beck Quartetts werden auf ſpätere Zeit verlegt

Zum Firkus Althoff der im Spiegelſaal des Wintergartens
ſein Heim aufgeſchlagen hat fällt gleich beim Eintritt die an
genehme Wärme auf dann die flotte Muſik unter Kapellmeiſter
Otto Schmidt Herr Sadon y bietet als Handſtandkünſtler
erſtaunliche Kraftleiſtungen Frl Dita Mark iſt eine ſchnei
digeBlitzreiterin Frl Ricarda reitet ohne Sattel ſicher
und geſchickt Herr Herm Alt hoff jun beweiſt mit ſeinen
HriginalFreiheits und KamelDreſuren daß die größten
Kamele bei richtiger Behandlung Erhebliches leiſten können
Die Hauptglanznunmer des Abends ſind die 2 Cardinales die
beſte Reiterfamilie der Gegenwart die köſtliche Akte voll
dramatiſchen Lebens neben und auf ihren Pferden vollführt
Frl Mimie Mirows dreſſierte Elefanten gehorchen ihrer
reizenden Herrin auf Wort und Wink Frl Helene Fiſcher
bleibt als Schulreiterin in beſter Haltung auf ihrem ſicher
arbeitenden Tier Schiller und Jerome ſpannen die
Nerven mit ihrem halsbrecheriſchen komiſchen Doppel Ballance
Akt Jimmy Stoley und Lies zeigen intereſſanteSportſpiele mit dem Laſſo Frl Dita offenbart ſich als ge
ſchmeidige Voltigeuſe Der Spaßmacher Alex und Fritz
Thaler mit ſeinem Auguſt Mathe füllen die Zwiſchenakte
mit gelungenen Scherzen aus Das Haus war am Eröffnungs
chend ausverkauft und das Publikum ſpendete rauſchenden
Beifall Der Beſuch ſei wärmſtens empfohlen

Apollo Theater Die Partie der Prinzeſſin Gertrud in der
Operette Liebe im Schnee ſingt ab heute Frl Meta Heim

Reichshef Dieſes belichte Lokal wird kommenden Sonn
abend wieder eröffnet werden Die Bewirtſchaftung über
nimmt der letzte Inhaber Herr Hennig Von nachmittags
4 Uhr ab findet täglich Künſtler Konzert in dem
großen Raume ſtatt während die beiden kleineren Räume nur
zu Reſtaurat onszwecken Verwendung finden ſollen

Der Sozialismus in Vergangenheit und Zukunft den Serr
Profeſſor Dr Waentig der bekannte Volkswirtſchaftslehrer
an unſerer Univerſität am dritten der von Univerſitätsprofeſſoren
in Verbindung mit Vertretern anderer Berufskreiſe eingeführten
Volksabende am Donnerstag erörterte war ein Vortragsgegen
ſtand der am Donnerstag eine ungeheure Menſchenmenge nach
den Thaliaſälen gezogen hatte Sehr begreiflich in einer Zeit in
der ſich eine volitiſche Parteigruppe anſchickt mit Hilfe einer ge
glückten politiſchen Umwälzung den Sozialismus und damit die
ſozialiſtiſche Geſellſchaftsordr ung aus der bloßen Theorie in die
Wirklichkeit überzuführen Der Vortragende kennzeichnete zunächſt
das Weſen des Kapitalismus und ſeine Entwickelung die in einer
monopolartigen Vereinigung der verſchiedenſten kavpitaliſtiſchen
IJntereſſengruppen zur Ausſchaltung des volkswirtſchaftlichen Wett
bewerbs gipfelt Daran knüpfte er die Frage Iſt es möglich
daß dieſe gewaltigen Gebilde die ſich in den Händen einiger
Weniger ſammeln der Geſamtheit derart zur Verfügung geſtellt
werden daß die Geſamterzeugung nicht nur nicht vermindert
ſondern noch geſteigert wird Jſt es möglich unter welchen Be
dingungen denkbar daß die Verteilung der Erzeugniſſe nach einem
anderen Verteilungsmaßſtabe als bisher erfolgt beherrſcht von
dem Gedanken welche Bedürfniſſe ſind in erſter Linie zu decken
welche Erforderniſſe hat die Erzeugung in erſter Linie zu erfüllen
Sollen wir uns dieſer Bewegung entgegenſtemmen welches iſt das
nationale Jntereſſe Jn verhältnismäßig naber Zukunft dürfte
die Sozialiſierung jener Betriebe die ſchon nicht mehr von denen
die ſie beſien ſondern von bezahlten Kräften betrieben werden
alſo der Aktiengeſellſchaften nach der Meinung des Vortragenden
möglich ſein Der Staat erwirbt gegen Entſchädigung dieſe Be
triebe und führt ſie zum Nutzen der Geſamtheit fort Aehnlich
könnte es mit dem großen Grundbeſitz geſchehen Ohne große Er
ſchütterungen könnte die Sozialiſterung da erfolgen wo der Be
ſitz ſich getrennt hat von der eigentlichen Betriebstätigkeit Es
wäre denkbar daß auch Betriebe von urſrrünglich handwerks
mäßiger Art die z B der Ernährung dienen wie MüllereiBäckerei und Fleiſcherei in gemeindewirtſchaftlichen oder konſum
genoſſenſchaftlichen Vetrieb übergehen Ein neues Gebiet iſt der
Ausbau des Genoſſenſchaftsweſens Durch die Pflege der inneren
Koloniſation kann man noch nebenbei den Zweck der Ernährung
verfolgen Der Redner warnte die Unabhängigen vor dem von
ihnen eingeſchlagenen allzu raſchen Tempo der Sozialiſierung
Die Sozialiſierung werde in Deutſchland wahrſcheinlich früher
kommen als in anderen Ländern allein ſie würde aufs ärgſte
bloßgeſtellt werden wenn ſie erzwungen werden ſollte durch ge
waltſame Maßnahmen Auch ift es notwendig daß die Menſch
heit ſich einſtellt auf die Sozialiſieryng das geht aber nicht von
heute auf worgen das erſordert Eeduld Der Redner wünſchte
daß wir in die neue Fpirergemeinſgaſt eine neue Note in Form
einer neuen Geſellſchaftsordnung hineinbringen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten HeinrichMieſchnex Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Hr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackenbracht

Druck und Verlag van Otts Hendel
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Abtellung Sömmerda
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